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Wir lieferten die Stahlbetonfertigteile für den Neubau des
Holz-Fachmarktes holzSpezi Wittgenstein GmbH.

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen
viel Erfolg in den neuen, sehr ansprechend und freundlich

gestalteten Räumlichkeiten.

Bauunternehmung Günther GmbH + Co. KG
Sohlstättenweg 2 · 57250 Netphen

info@guentherbau.net · www.guentherbau.net

■ Betonfertigteilwerk
■ Hoch-, Tief- und Stahlbetonbau
■ Schlüsselfertiges Bauen

Unser Angebot:
• Innentüren • Beschläge
• Schnittholz • Paneele
• Gartenmöbel • und vieles mehr!

BlockhäuserBlockhäuser FußbödenFußböden

CarportsCarports

ZäuneZäune

SpielgeräteSpielgeräte

Eröffnung
am 31. 5. 2010!

holzSpezi Wittgenstein GmbH
57339 Erndtebrück-Schameder (Industriepark) direkt am Kreisel
www.holzspezi-wittgenstein.de
info@holzspezi-wittgenstein.de

Wir erweitern
Ihren Horizont!
Wir erweitern
Ihren Horizont!
Ihr Holzfachmarkt 
für Haus und Garten

Experte für kreative Ideen
Der Fachmarkt „holzSpezi“ feiert am kommenden Montag seine Neueröffnung

Schameder. Es ist soweit: Am
Montag, 31. Mai, eröffnet der
„holzSpezi“-Fachmarkt im In-
dustriepark Wittgenstein in
Schameder sein neues Gebäude.
„Alle Holzfreunde und solche,
die sich von diesem faszinieren-
den Naturstoff begeistern lassen
möchten, heißen wir dabei ganz
herzlich willkommen“, sagte
jetzt Inhaber und Geschäftsfüh-
rer Rainer Pfaff. „Unser Markt
liegt direkt am Kreisel im Indus-
triegebiet, man kann uns also
nicht verfehlen.“ Wie kein an-
derer Naturstoff vereine Holz
Wärme, Gemütlichkeit, Funk-
tionalität, Vielseitigkeit und
Kreativität . „Holz ist immer et-
was Besonderes und wird von
uns auch so behandelt.“

Unter der Leitung von Ge-
schäftsführer Rainer Pfaff und
seinem Team ist im Laufe der
vergangenen Monate in
Schameder der 13. Fachmarkt
des MDH, des Marketingver-
bundes für Deutsche Holzfach-
händler, entstanden. „Bereits
Ende März, noch während un-
serer Bauphase, konnten sich
Interessierte im Rahmen einer
großen Gewerbeschau im Indus-
triepark eine erste Vorstellung
von unserem ansprechenden
Fachmarkt machen“, so Rainer
Pfaff.

Das neue Gebäude von
„holzSpezi“ hält für seine Be-
sucher einige Überraschungen

bereit: Auf 300 Kubikmetern
Indoor-Ausstellungsfläche, 660
Quadratmetern Lager- und Ver-
kaufsfläche sowie rund 1200
Quadratmetern Outdoor-Aus-
stellungsfläche wird dabei ein
umfassendes und gut struktu-
riertes Produktprogramm rund
um das Thema „Bauen und
Wohnen mit Holz“ präsentiert.
„Dass man bei uns alle Stan-
dartprodukte wie Carports,

Blockhäuser, Fußböden, Spiel-
geräte, Zäune, Innentüren, Gar-
tenmöbel, Paneelen, Schnitt-
holz, Beschläge und vieles mehr
erhalten kann, ist selbstver-
ständlich. Doch wir gehen noch
weiter und runden das Ver-
kaufserlebnis mit weiteren Pro-
dukten und Accessoires für
Heim und Garten ab.“

Zu weiteren Angeboten des
Fachmarktes zählen dabei: Mö-
bel und Grillausrüstungen für
den Garten, Elektrowerkzeuge
wie Akkuschrauber und Bohr-
maschinen und stilechte
Strandkörbe, mit denen man
sich die passende Urlaubsatmo-
sphäre gleich nach Hause holen
kann. Weiterhin gehören Son-
nenschirme für die heißen Tage
im Freien dazu, aber auch die
besonderen Vogelhäuser der
Marke „Die Vogelvilla“, viele
kreativ gestaltete Hundehütten
für die vierbeinigen Familien-
mitglieder, Vasen und Korbwa-
ren zur Dekoration, Zierkies zur
Gestaltung individueller Au-
ßenanlagen und vieles mehr.

„Um zu gewährleisten, dass
unsere Kunden bei uns nur bes-

te Qualität bekommen, legen
wir großen Wert auf die sorgfäl-
tige Auswahl unserer Lieferan-
ten und Produkte“, so der Ge-
schäftsführer. „Wir führen daher
exklusive Marken wie Parador,
Esprit, Schöner Wohnen mit
den Programmen für Boden,
Wand und Garten sowie Mil-
waukee Elektrowerkzeuge, um
nur einige zu nennen.“ Neben
den Produkten stehen bei „holz-
Spezi“ in erster Linie die
Dienstleistungen im Vorder-
grund. Von der Idee, über die
Beratung, das Aufmaß, die
Montage und Verlegung, bis hin
zur Nachpflege und Reinigung
können Kunden hier eine große
Service-Vielfalt genießen. „Wir
beraten jederzeit sachkundig
und halten stets die aktuellsten
Trends parat. Gerne versorgen
wir unsere Kunden auch mit gu-
ten Ideen. Und man kann sich
bei uns auch Spezialwerkzeug
und Maschinen leihen.“

Weitere Informationen gibt
es in diesem Zusammenhang
auch auf der nagelneuen Home-
page des Unternehmens unter
www.holzspezi-wittgenstein.de. vg

Bei der Feuerwehr: Quereinsteiger gesucht
Bad Berleburger Feuerwehr setzt auf neue Kräfte, deshalb findet am 2. Juni ein Schnupperabend statt

Bad Berleburg. Besorgnis erre-
gend ist die Entwicklung bis-
lang noch nicht, Gedanken ma-
chen sich die Verantwortlichen
der Freiwilligen Feuerwehr Bad
Berleburg allerdings schon: „Die
Entwicklung, die sich abzeich-
net, ist nicht ganz positiv. Wir
wünschen uns Frauen und Män-
ner, die bereit und in der Lage
dazu sind, Feuerwehrdienst zu
übernehmen“, sagte Roland
Lauber, Löschzugführer in der
Kernstadt, am Donnerstagabend
bei einem Pressegespräch. Sein
Stellvertreter Stefan Scholz for-
mulierte es mit anderen Wor-
ten: „Die Feuerwehr hier in
Berleburg hat jetzt 135 Jahre als

Bürgerinitiative funktioniert,
wenn es nach uns geht, soll das
auch so bleiben.“

Über der ein oder anderen
Kommune schwebe ja bereits
der ganz große Hammer der Be-
rufsfeuerwehr, weil der Brand-
schutz mit ehrenamtlichen
Kräften allein nicht mehr kom-
plett sicher zu stellen sei: „Das
würde für die Städte und Steu-
erzahler eine ganz teure Ange-
legenheit.“ Die Verantwort-
lichen hoffen auf den einen
oder anderen Quereinsteiger,
„und auch Frauen sind bei uns
leider noch stark in der Unter-
zahl“, erläuterte Roland Lauber.
Zweifellos werde in der Jugend- feuerwehr eine ganz hervor- ragende Arbeit geleistet, doch damit allein sei der Bedarf an

aktiven Kräften nicht zu de-
cken. Wer in Bad Berleburg le-
be oder seinen Arbeitsplatz hier
habe, der sei jederzeit willkom-
men. Die Einladung gehe auch
an Mitbürger, die vielleicht in
früheren Jahren mal in der Feu-
erwehr aktiv gewesen seien.

Für Interessenten bietet der
Bad Berleburger Löschzug I
einen Schnupperabend an – am
Mittwoch, 2. Juni, ab 19 Uhr
am örtlichen Feuerwehrgeräte-
haus an der Sählingstraße. Die
Teilnahme ist absolut unver-
bindlich, vielmehr geht es ein-
fach darum, Menschen und Ma-
terial kennen zu lernen. Außer-
dem veranstaltet der Löschzug I

anlässlich seines 135-jährigen
Bestehens einen Tag der offe-
nen Tür, zu dem die gesamte
Bevölkerung am Sonntag, 30.
Mai, von 11 bis 17 Uhr am
Feuerwehrgerätehaus eingela-
den ist. Bei dieser Gelegenheit
sollen auch die beiden neuen
Fahrzeuge der Öffentlichkeit
vorgestellt werden. Die Sauer-
land-Musikanten spielen zu
einem Frühschoppen auf.

Darüber hinaus erwartet die
Besucher viel Technik aus dem
Feuerwehr-Alltag, zudem sind
Schauübungen vorgesehen.
Nicht zuletzt ist für das leibliche
Wohl gesorgt. vö

Der Löschzug I der Freiwilligen Feuerwehr stellt sich in der Öffentlichkeit vor: Am Sonntag, 30. Mai,
steht zunächst ein Tag der offenen Tür auf dem Programm, am Mittwoch, 2. Juni, sind Interessierte zu
einem Schnupperabend eingeladen. Foto: vö

Im Industriepark Wittgenstein

Eröffnung am 31. Mai 2010! 
Von 9.00 – 18.00 Uhr
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